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Erteilte Arbeitszeitbewilligungen 

 

Bewilligung für Nachtarbeit (Art. 17 ArG) 

– 12-000475 / 51911792 
Merkur Druck AG, 4900 Langenthal 
Bogenoffset, Spedition, Ausrüsterei 
Wirtschaftlich unentbehrliche Betriebsweise  
14 M 
01.07.12–30.06.15 (Erneuerung) 

– 12-000480 / 67393706 
Stadler Stahlguss AG, 2504 Biel/Bienne 
Produktion 
Betrieb, welcher unter den Anhang der Verordnung 1 zum Arbeitsgesetz  
(ArGV 1) fällt  
80 M 
01.06.12–31.05.15 (Erneuerung) 

– 12-000552 / 52044406 
WASAG brush systems AG, 5036 Oberentfelden 
Produktion 
Dringendes Bedürfnis  
32 M, 8 F 
01.05.12–30.04.15 (Neuerteilung) 

Bewilligung für Pikettdienst (Nacht- und Sonntagsarbeit)  
(Art. 14 und 15 ArGV 1) 

– 12-000553 / 0 
HolidayCheck AG, 8598 Bottighofen 
Störungsbehebung IT Abteilung: Systemadministration & Softwareentwicklung 
Wirtschaftlich unentbehrliche Betriebsweise  
2 M 
01.08.12–31.07.15 (Erneuerung) 

– 12-000556 / 0 
fischer liegenschaften management, 8004 Zürich 
Haustechniker: Störungsbehebungen und Notfallinterventionen 
Technisch unentbehrliche Betriebsweise  
4 M 
01.05.12–30.04.15 (Neuerteilung) 



6017 

– 12-000482 / 0 
Swisslog AG, 2560 Nidau 
Customer Support: Störungsbehebung in Lagerhäusern und Verteilzentren  
in der ganzen Schweiz 
Technisch unentbehrliche Betriebsweise Wirtschaftlich unentbehrliche  
Betriebsweise  
13 M 
01.07.12–30.06.15 (Erneuerung) 

Bewilligung für Sonn- und Feiertagsarbeit (Art. 19 und 20a ArG) 

– 12-000555 / 60151728 
Extragent AG, 5400 Baden 
Auslieferung von Schnittblumen 
Besonderes Konsumbedürfnis  
4 M 
01.06.12–31.05.15 (Neuerteilung) 

Bewilligung für ununterbrochenen Betrieb (Art. 24 ArG, Art. 36–38 ArGV 1) 

– 12-20878 / 112763 
 ARGE Simplon LEDIR, 3900 Brig 
 Sanierung & Sicherheitstechnische Nachrüstung des Simplontunnels 
 wirtschaftlich und technisch unentbehrliche Betriebsweise 
 70 M 
 30.07.2012–31.10.2012 (Neuerteilung) 
 Ausnahmebewilligung gestützt auf Art. 28 ArG 

(M = Männer, F = Frauen, J = Jugendliche) 

Rechtsmittel 
Gegen diese Verfügung kann gemäss Artikel 44 ff. VwVG innert 30 Tagen seit der 
Publikation beim Bundesverwaltungsgericht, Postfach, 3000 Bern 14, Beschwerde 
erhoben werden. Die Eingabe ist im Doppel einzureichen und hat die Begehren, 
deren Begründung mit Angabe der Beweismittel und die Unterschrift des Beschwer-
deführers oder seines Vertreters zu enthalten. 

Wer zur Beschwerde berechtigt ist, kann innerhalb der Beschwerdefrist beim 
Staatssekretariat für Wirtschaft SECO, Arbeitsbedingungen, Arbeitnehmerschutz 
(ABAS), Effingerstrasse 31, 3003 Bern, nach telefonischer Voranmeldung (Telefon 
031 322 29 48) Akteneinsicht nehmen. 

26. Juni 2012 Staatssekretariat für Wirtschaft: 

 Direktion für Arbeit 

 


